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Ein Beitrag von
Dr. Fabian Vogt,
Evangelischer Pfarrer in der Öffentlichkeitsarbeit, Frankfurt

Fußballfieber

Mein Freund Jochen hat gestern direkt seine Gartenparty abgesagt. Obwohl er seinen 40.
Geburtstag am Freitag groß feiern wollte. Ganz groß! Und nun das.

 „Ja, was soll ich denn machen?“ hat Jochen am Telefon erklärt. „Am Freitag kommt doch eh keine
Sau. Deutschland im Viertelfinale. Die wollen alle Fußball gucken. Im Garten ist’s zu hell. Bei uns
im Wohnzimmer gibt’s keine gute Wand für eine Beamerprojektion. Und mit unserem kleinen
Fernseher im Schlafzimmer können wir auch kein Public Viewing machen. Also, sag ich lieber ab.“

 Klasse! Ich hab mich schon seit Wochen auf die Party von Jochen gefreut. Andererseits: Wenn
keiner gekommen wäre, wäre ja reichlich blöd gewesen. Und ein bisschen erleichtert bin ich
natürlich auch. Jetzt kann ich in Ruhe das Spiel gucken. War halt einfach ein ungünstiger Termin.

 Trotzdem irgendwie komisch. Ich liebe Fußball – aber so einen Abend mit guten Freunden feiern,
das hat auch was. Finde ich. Und vielleicht wären ja doch einige gekommen. Ich zum Beispiel.

 Der Apostel Paulus hat doch mal so lässig geschrieben „Ohne Liebe ist alles sinnlos.“ Oder
übertragen: „Wenn ich alle Fußballspiele der EM gesehen hätte – und hätte keine Freunde, so
wäre das alles sinnlos.“

 Jetzt überlege ich, ob ich nicht einfach Jochen vorschlage, mit ein paar Leuten zu uns zu
kommen. Wir haben genügend Platz und eine große weiße Wand. Wie gemacht für gemeinsames
Fußballgucken.
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